
 

 

   

 Haushalts- und Finanzausschuss 

 Ausschussvorsitzender 
     

    

Haus der Bürgerschaft | Am Markt 20 | 28195 Bremen  Haus der Bürgerschaft 

Postfach 10 69 69 

28069 Bremen 

Tel. (0421) 361-4555 

Fax. (0421) 361-12492 

www.bremische–bürgerschaft.de 

 

Auskunft erteilt: 

Herr Löffler 

Tel. (0421) 361-12357 

Fax  (0421) 496-12357 

E-Mail: 

Sebastian.Loeffler@Buergerschaft.Bremen.de 

An die 
Senatorin für Bildung und Wissenschaft 
Frau Senatorin Prof. Dr. Eva Quante-Brandt 
Rembertiring 8 – 12 
28195 Bremen 

 

    

Ihr Zeichen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Zeichen  Datum 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 SL  19. März 2014 

 
 
 

Beratung zum Antrag der Fraktion der CDU „Ganztagsschulprogramm in Bremen und 

Bremerhaven bedarfsorientiert und zeitgleich gestalten“ (Drs. 18/1179) 

hier: Bericht des Haushalts- und Finanzausschusses (Land) an die staatliche 

Deputation für Bildung 

 

 

Sehr geehrte Frau Senatorin, 

 

die Bremische Bürgerschaft (Landtag) hat den Antrag der Fraktion der CDU 

„Ganztagsschulprogramm in Bremen und Bremerhaven bedarfsorientiert und zeitgleich 

gestalten“ (Drs. 18/1179) in ihrer 52. Sitzung am 12. Dezember 2013 zur weiteren Beratung 

und Berichterstattung an die staatliche Deputation für Bildung (federführend) und den 

staatlichen Haushalts- und Finanzausschuss überwiesen. 

 

Der Haushalts- und Finanzausschuss (Land) hat den Antrag der Fraktion der CDU in seinen 

Sitzungen am 21. Februar 2014 und 13. März 2015 - unter Berücksichtigung des 

Zwischenberichtes der staatlichen Deputation für Bildung vom 24. Februar 2015 - 

abschließend beraten. 

 

Während die Fraktion der CDU kurzfristig weitere Maßnahmen für eine bedarfsorientierte 

und zeitgleich in Bremen und Bremerhaven gestaltete Ganztagsschulentwicklung für 
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erforderlich hält, vertreten die Fraktionen der SPD und Bündnis 90/Die Grünen die 

Auffassung, dass zwar eine Erweiterung der Ganztagsschulangebote zwingend notwendig 

sei, diese aber wegen der bestehenden Haushaltsrelevanz nur auf einer soliden finanziellen 

Grundlage erfolgen könne. Daher sei beabsichtigt, über die Finanzierung weiterer 

Ganztagsschulprogramme im Rahmen der Haushaltsberatungen 2016/2017 zu entscheiden. 

 

Der Haushalts- und Finanzausausschuss (Land) empfiehlt mehrheitlich, mit den Stimmen der 

Ausschussmitglieder der Fraktionen der SPD und Bündnis90/Die Grünen gegen die Stimmen 

der Ausschussmitglieder der Fraktionen der CDU und Die Linke, den Antrag 

„Ganztagsschulprogramm in Bremen und Bremerhaven bedarfsorientiert und zeitgleich 

gestalten“ (Drs. 18/1179) zum jetzigen Zeitpunkt abzulehnen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Carl Kau 


